
 

 

 

Nummer 26/2017

EIN GUTES SPIEL, EINE HEKTISCHE SCHLUSSPHASE, 
UNSCHÖNE SZENE NACH SPIELENDE UND NULL PUNKTE 

 
Unglücklich. So agierten in der vergangenen Runde bei der 1:2-Niederlage in Schrems nicht nur die 
Ybbser Kicker (Höhepunkt: Latten-Stangenschuss von Dominic Rass) – im Bild Kapitän Fabian 
Schadenhofer im Duell mit Andreas Fuger – sondern auch Schiedsrichter Gabriel Gmeiner, der durch 
einige mehr als strittige Entscheidungen die Gemüter unter den mitgereisten Ybbser Anhängern auf die 
Palme brachte. Und so kam es nach Spielende zu unschönen Szenen, für die sich die Vereinsleitung 
offiziell entschuldigt. Bei allen Emotionen – so weit darf es nicht kommen. Diesen Samstag gibt es das 
letzte Heimspiel der Saison in der Wüsterstrom Arena. Um 15 Uhr empfängt der ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs den SK Eggenburg, bei dem es nach der 1:4-Niederlage gegen Mauer zu einem Trainerwechsel kam. 
  



IN DEN LETZTEN RUNDEN UNBEDINGT NOCH PUNKTEN 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. KILB 11 8 2 1 26 9 26 
2. SCHREMS 11 7 4 0 25 11 25 
3. WIESELBURG 11 7 1 3 22 13 22 
4. MELK 11 6 0 5 29 24 18 
5. WÜRMLA 11 5 2 4 18 19 17 
6. SIEGHARTSKIRCHEN 11 5 2 4 15 17 17 
7. ASK YBBS 11 4 2 5 22 13 14 
8. SEITENSTETTEN 11 3 5 3 13 11 14 
9. GMÜND 11 4 2 5 18 20 14 

10. EGGENBURG 11 4 1 6 20 23 13 
11. AMALIENDORF 11 4 1 6 23 28 13 
12. WEISSENKIRCHEN 11 4 0 7 20 29 12 
13. MAUER-ÖHLING 11 2 2 7 11 28 8 
14. HERZOGENBURG 11 1 2 8 11 27 5 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. WIESELBURG 11 8 1 2 42 18 25 
2. YBBS 11 8 0 3 54 19 24 
3. EGGENBURG 11 7 2 2 43 15 23 
4. WÜRMLA 11 6 2 3 21 11 20 
5. SCHREMS 11 6 1 4 34 17 19 
6. AMALIENDORF 10 6 1 3 20 14 19 
7. MELK 11 5 0 6 32 28 15 
8. SEITENSTETTEN 11 5 0 6 25 31 15 
9. WEISSENKIRCHEN 11 5 0 6 21 29 15 

10. KILB 10 5 0 5 18 26 15 
11. SIEGHARTSKIRCHEN 11 5 0 6 18 42 15 
12. HERZOGENBURG 11 3 0 8 18 37 9 
13. GMÜND 11 2 1 8 13 31 7 
14. MAUER-ÖHLING 11 1 0 10 8 49 3 

 

ERGEBNISSE DER 11. RUNDE 

ASV Schrems – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (U23: 4:2), Kilb – Sieghartskirchen 5:2 (U23: ), Seitenstetten – Würmla 4:0 
(U23: ), Amaliendorf – Herzogenburg 5:1 (U23: ), Eggenburg – Mauer 1:4 (U23: ), Wieselburg – Melk 4:1 (U23: ), 
Weißenkirchen – Gmünd 4:3 (U23: ). 

VORSCHAU AUF DIE 12. RUNDE 

Mittwoch, 25. Oktober, 20 Uhr (U23: 18 Uhr): Melk – Seitenstetten. 

Freitag, 27. Oktober, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Mauer – Kilb.   

Samstag, 28. Oktober, 15.00 Uhr (U23: 13.00 Uhr): Amaliendorf – Wieselburg. ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SK Eggenburg 
(Schiedsrichter: Ing. Richard Zeinzinger, Andreas Kaiblinger, Volkan Tembel, U23: Nebi Güclü), Herzogenburg – 
Sieghartskirchen. 18 Uhr (U23: 16 Uhr): Gmünd – Schrems.  

Sonntag, 29. Oktober, 14.00 Uhr (U23: 12.00 Uhr): Würmla – Weißenkirchen.   

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Ybbs gegen Eggenburg – vor wenigen Monaten noch ein 
Titelduell (mit Ybbs als 1:0-Sieger), am kommenden 
Samstag ein Duell zweier Teams, die im Herbst weit 
unter ihrem Wert geschlagen wurden und sich plötzlich 
in den hinteren Tabellenrängen wiederfinden. Daher gilt 
für beide Teams in den letzten beiden Herbstrunden: 
Verlieren verboten, Punkte müssen her. Bei Eggenburg 
kam es nach der 1:4-Heimniederlage gegen Mauer am 
Samstag zum Trainerwechsel. Karl Plank nahm den Hut: 
„Ich erreiche die Mannschaft nicht mehr.“ SK-Kapitän 
Sebastian Schmidt übernimmt vorerst bis Winter das 
Traineramt und agiert als Spielertrainer. Damit darf man 
am Samstag wohl mit einer völlig anderen Eggenburger 
Mannschaft rechnen, als sich diese bisher in den Herbst-
Partien präsentiert hat. Das ist gefährlich. Denn die 
Spielerqualität in Eggenburg ist vorhanden. 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich 
bei Expert-Fachhändler Gamsjäger aus Ybbs 

für die Matchpatronanz sowie bei Josef 
Nawratil für die Matchballspende gegen 

Eggenburg. 

 

 

    
  



GUT GESPIELT ABER KEINE PUNKTE 

ASV Eaton Schrems – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (1:0). 
Die 250 Zuschauer im Birkenparkstadion sahen ein Spiel zweier Mannschaften auf Augenhöhe, bei dem sich 
eigentlich beide Teams einen Punkt verdient gehabt hätten. Am Ende lachten aber nur die Schremser und Ybbs 
fuhr ziemlich “angefressen” nach Hause. Der Grund: Schiesdrichter Gabriel Gmeiner. In Hälfte eins hielt er sich mit 
den gelben Karten sehr zurück, hätte nach einem Foul an Fabian Holzer in der 20. Minute an der Strafraumgrenze 
Gelb zeigen müssen, doch beließ es – wie in mehreren Aktionen in Hälfte eins – nur bei einer Ermahnung. In der 
zweiten Halbzeit zückte er dann schneller die gelben Karten – allerdings in der 81. hätte es nach einem bösen 
(auch wenn unabsichtlichen) Foul an Thomas Kaminger  einen roten Karton für Andreas Fuger geben 
müssen.  Fuger schnitt Kaminger von hinten ohne Chance auf den Ball um – und das mitten in einer Drangphase 
der Ybbser. Doch Schiedsrichter Gmeiner zückte nur Gelb. Kaminger musste verletzt das Spielfeld verlassen. Dafür 
gab er ASK-Kapitän Fabian Schadenhofer wegen Foulversuch und Foul in einer Aktion in der 89. Minute die Gelb-
Rote Karte. Noch dazu genau an jenem Spieler, der eigentlich nicht mehr am Feld hätte sein dürfen – Andreas 
Fuger. Da war Schiedsrichter Gabriel Gmeiner das an und für sich gute und faire Spiel leider schon entglitten. 

Aber gehen wir zum Sportlichen. Von der ersten Minute weg war es ein offener Schlagabtausch, wobei beide 
Defensivreihen wenig bis keine effektiven Torchancen zuließen. Das 1:0 für Schrems fiel nach einem “Geschenk” 
von Torhüter Florian Straninger – er ließ eine weite Flanke am 16er aus und der Ball kullerte direkt vor die Füße 
von Nemanja Marinkovic, der das Leder ins leere Tor einschob. Die beste Ausgleichschance für Ybbs 
vergab Dominik Aigner nach schöner Vorarbeit von Stefan Sailer in der 12. Minute. Er bekam am 16er den Ball 
nicht richtig unter Kontrolle, sodass sein Schuss zu schwach ausfiel. Ein Freistoß von Stefan Sailer und ein Schuss 
von Robert Kaminger waren in Hälfte eins noch die besten Möglichkeiten für Ybbs. Bei Schrems hatte Marinkovic 
im 16er noch eine gute Chance beziehungsweise war die Heimelf bei Standards nicht ungefährlich. Tor sollte aber 
in Hälfte eins keines mehr fallen. 

In Hälfte zwei war zunächst Schrems die aggressivere Elf. Vor allem auch, weil bei Ybbs Stefan Holzer, der in den 
ersten 45 Minuten stark gespielt hatte, verletzt w.o. geben musste. In der 61. Minute setzte sich dann Andreas 
Fuger links durch, gab scharf zur Mitte, wo Nemanja Marinkovic zur Stelle war und auf 2:0 stellte. Ybbs gab aber 
nicht auf und meldete sich in der 69. Minute zurück. Ein idealer Pass von Elvis Dirvaru in den Lauf von Markus 
Haubenberger und der spitzelt das Leder vorbei an Torhüter Michael Liebhart zum 2:1 ins Netz. Jetzt drückt Ybbs 
auf den Ausgleich. Aber derzeit fehlt einfach auch das nötige Glück. So etwa in der 73. Minute: Freistoß 
von Dominic Rass. Er knallt das Leder an die Latte, von dort geht es an die Stange und springt wieder zürück ins 
Feld, auch aus dem Gestocher und dem danach neuerlich folgenden Freistoß kann Ybbs kein Kapital schlagen. 

Und dann kam die besagte 80. Minute mit dem Foul an Thomas Kaminger. Und damit nahm das Spiel ein 
unrühmliches Ende, wobei Schrems in dieser Phase aus der einen oder anderen Kontermöglichkeit noch das 3:1 
machen hätte können. 

Match-Statistik: ASV Eaton Schrems – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 2:1 (1:0). 

Torfolge: 1:0 Nemanja Marinkovic (8.), 2:0 Nemanja Marinkovic (61.), 2:1 
Markus Haubenberger (69.). Gelbe Karten: Marek Jungr (50. Foul), Andreas 
Fuger (81.), Thomas Masch (84. Unsportlichkeit) bzw.  Dominik Aigner (58. Foul), 
Fabian Schadenhofer (89. Foul), Markus Haubenberger (90. Foul), Benjamin Rass 
(93. Foul). Gelb-rote Karte: Fabian Schadenhofer (89. Unsportlichkeit). Ybbs: Florian Straninger, Thomas Kaminger (81. 
Benjamin Rass), Robert Kaminger, Fabian Schadenhofer, Dominic Rass, Tobias Eberl, Dominik Aigner (78. Raphael Reithner), 
Fabian Holzer, Stefan Sailer, Stefan Holzer (52. Markus Haubenberger), Elvis Dirvaru. Schiedsrichter: MSc Gabriel Gmeiner; 
Marko Weiß, Tobias Markus. Schrems, Birkenparkstadion, 250 Zuschauer. 

    
 

 

    



YBBS KONNTE NUR EINE HÄLFTE MITHALTEN 

U23: ASV Eaton Schrems – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 4:2 (0:1). 
Ybbs schoss das erste und das letzte Tor, 
dazwischen musste die stark ersatzgeschwächte 
Ybbser U23 aber vier Gegentreffer in Hälfte zwei 
hinnehmen. 

In den ersten 45 Minuten war es ein offener 
Schlagabtausch in der U23, wobei beide Seiten 
die eine oder andere gute Torchance vorfanden. 
Ybbs ging nach einem Freistoß von Daniel 
Grünsteidl von der Seite durch Dominik 
Streisselberger per Kopf mit 1:0 in 
Führung.  Doch mit einem  Doppelschlag 
unmittelbar nach Seitenwechsel drehte die 
Heimelf die Partie und behielt bis zum Schluss 
Oberhand. Die Ybbser machten leider in Hälfte 
zwei dem Gegner das Toreschießen zu leicht, 
zudem fehlte eine ordnende Hand. Die Positionen 
wurden nicht mehr besetzt und in der Defensive 
fehlte jegliche Zuordnung. Dennoch fand man 
durchaus die eine oder andere Chance vor. Letztendlich musste man sich aber durchaus verdient mit 2:4 
geschlagen geben. 

Match-Statistik: Torfolge: 0:1 Dominik Streisselberger (42.), 1:1 Michael Böhm (48.), 2:1 Ferah Taskin (51.), 3:1 Philipp 
Maurer (64.), 4:1 Michael Böhm (77.), 4:2 Dominik Streisselberger (85. Elfmeter). Ybbs: Sebastian Enengl; Daniel Grünsteidl 
(55. Hubert Steiner), Lukas Eisenbauer, Agon Haziraj, Manuel Pils (70. Bernhard Pils), Silvester Fasching, Nico Blumauer, 
Michael Hübl (65. Daniel Grünsteidl), Julian Leonhartsberger, Dominik Streisselberger, Benjamin Rass (70. Harald Holzer). 
Schiedsrichter: Helmut Deim. 

NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 
Nachwuchs. Ergebnisse: 

 U16 OPO: NSG Winklarn - NSG 
Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf/Maria Taferl 3:2 (2:2). Tore:  
Philip Kurz, Andrei-Florin Dronca. 

 U14 OPO: NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf – NSG St. 
Georgen/Ybbs 3:0 (0:0). Tore: Fabian Stadler, Manuel 
Rudolf König, Lukas Kamleithner. Die U14 ist damit zwei 
Runden vor Schluss Herbstmeister! Gratulation! 

 U12 MPO A: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – Kienberg 0:6 
(0:2). 

 U11 A: Petzenkirchen – NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt 3:4 
(1:3). Tore: Franz Brunbauer, Mauritz Nawratil 2, Fabian 
Kamleithner. 
NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt – Emmersdorf 3:3 (2:2). Tore: 
Jens Tischberger, Nico Schörghuber, Fabian Kamleithner. 

Nachwuchs. Vorschau 

 U9 D: Samstag, 28. Oktober, 9.30 Uhr: Leonhofen – NSG  
Ybbs/Sarling/Neumarkt – Gottsdorf (in St. Leonhard/Forst). 

 
 U11A: Samstag, 28. Oktober, 10.00 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/ Neumarkt – Pöchlarn (Wüsterstrom 
Arena Ybbs) 

 U12 MPO A: Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr: NSG 
Neumarkt/Ybbs/Sarling – Euratsfeld (in Neumarkt). 

 U13 MPO B: Samstag, 28. Oktober, 10.00 Uhr: NSG 
Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/ Sarling – NSG 
Kleinpöchlarn (in Gottsdorf).  

 U14 OPO: Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr: Oberndorf 
- NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf (Oberndorf) 

 U16 OPO: Sonntag, 29. Oktober, 11.00 Uhr: NSG 
Petztenkirchen - NSG 
Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf/Maria Taferl (in Erlauf). 

Damen. ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USV Ferschnitz 3:2 
(1:1). Torfolge: 0:1 Hannah Engelscharmüllner (22), 1:1 
Maria Leonhartsberger (41.), 2:1 Sophie Ebert (65.), 3:1 
Eigentor (70.), 3:2 Hannah Engelscharmüllner (87. 
Elfmeter). 

    
 


